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3. Die Beklagte wird verurteilt, an den Kläger Rechtsverfolgungskosten in Höhe 
von 1.212,61 € nebst Zinsen hieraus in Höhe von 5 Prozentpunkten über dem 
Basiszinssatz seit dem 01.02.2024 zu zahlen. 

4. Die Kosten des Rechtsstreits hat die Beklagte zu tragen. 

5. Das Urteil ist vorläufig vollstreckbar. 

6. Der Streitwert wird auf bis 12.000,00 € festgesetzt. 

Rechtsbehelfsbelehrung 

Diese Entscheidung kann mit dem Einspruch angefochten werden. Er ist innerhalb von zwei Wochen bei dem 
Landgericht Braunschweig, Münzstraße 17, 38100 Braunschweig, einzulegen. Die Frist beginnt mit der Zustellung 
der Entscheidung.  
Der Einspruch ist mittels elektronischen Dokuments einzulegen. Nur eine Rechtsanwältin oder ein Rechtsanwalt 
kann den Einspruch einlegen. Der Einspruch muss die Bezeichnung des Urteils, gegen das er gerichtet wird, sowie 
die Erklärung, dass gegen dieses Urteil Einspruch eingelegt wird, enthalten. Soll das Versäumnisurteil nur zum Teil 
angefochten werden, so ist der Umfang der Anfechtung zu bezeichnen.  
Ferner sind innerhalb derselben Frist sämtliche Angriffs- und Verteidigungsmittel einschließlich Beweisantritten 
sowie Rügen, die die Zulässigkeit der Klage betreffen, vorzutragen.  
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Beglaubigt 

Braunschweig, 08.02.2024 

, Justizangestellte 

als Urkundsbeamtin der Geschäftsstelle 




